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Kapitel6 Training oder doch nicht?

Nach ½ Stunde in der Sakura versucht hatten ihren, nicht vorhandenen Charme
spielen zu lassen um Naruto zum reden zu bringen.
War sie nun ziemlich wütend und die anderen drei total genervt.
Bevor sich Naruto auch nur versah, wurde er auch schon auf brutalste Weise, gegen
den nächsten Baum gedrückt und schaute in das vor Wut verzehrte Gesicht von
Sakura.
„Sa-kura-chan bit-te...beru-hige dich.“
brachte er ängstlich im Würge griff hervor.
„Du willst also das ich aufhöre, ja?
Dann sag mir wer sie ist!“
sagte sie und drückte mit der einen Hand noch mehr zu.
Während sie ihre anderer Hand zu einer Faust formte und ihn mordlustig an funkelte.
//Ich wusste schon heute morgen das heute nicht mein Tag ist.
Aber das heute mein Todestag ist hätte ich erst recht nicht erwartet.
Ermordet von meiner eigenen Teamkameradin.
Und das nur weil ich ihr nicht erzählt habe, mit wem ich unterwegs war.//
dachte er sich während er versuchte sich aus ihrem Griff zu befreien, da ihm langsam
die Luft ausging.
„Sakura-chan komm schon lass ihn los.
Wenn er es nicht sagen will ist das seine Sache, obwohl ich es auch gerne wisse
würde.“
kam es von Sai der vom Baum gesprungen war und langsam auf sie zu kam.
Um sie nicht noch mehr zu reizen.
„Sai halt du dich da raus!“
fauchte sie ihn wütend an.
Dabei hob sie ihre zur Faust geformte Hand und holte zum schlag aus.
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//Das ist also mein ende?//
dachte er sich und kniff seine Augen ängstlich zusammen.
//Nein Naruto!//
dachten sich die zwei Jungs und wollten schon zur Hilfe eilen.
Aber als Sakura sich nach einiger Zeit immer noch nicht weiter bewegte.
Blieben sie verwundert stehen.
Es herrschte still, das einzige was zuhören war war das rascheln der Bäume.
„AAAAAAAAAAAAAAHHHHHHHHHHHHHH!“
Die Stille wurde durch einen lauten Schrei von Sakura durchbrochen.
Sie lies Naruto los, welcher nach Luft ringend am Baum hinab sackte.
„AAAHHH!
LASS MICH LOS DU BLÖDES VIEH!“
langsam öffnete Naruto seine Himmelblauen Seen wieder und was er sah konnte er
nicht glauben und starrte einfach nur das sich bietende Bild an.
Den anderen beiden ging es nicht anders.
„Mina!?!“
kam es von Naruto, es war nicht mehr als ein flüstern.
Aber laut genug das es beiden Schwarz haarigen genau verstanden, ihn verwirrt und
geschockt anstarrten.
//Was er kennt das Vieh!?//
dachten sich die beiden.
Sakura rennt mittlerweile schreiend über den ganzen Trainingsplatz auf und ab.
Aber das ist nicht das was sie schockt, sondern das sie an ihrer Hand Mina hängen hat
und diese sie nicht mehr los lässt.
//Warte mal!
Wenn Mina hier ist, ist bestimmt auch Natsu-chan hier.//
kaum hat er das gedacht, schon schaute er sich hektisch um.
Den anderen zwei entging das natürlich nicht und sie fragten gleichzeitig.
„Was suchst du den?“
„Ja nach was suchst du den so angestrengt Naru-chan?“
sagte eine Stimme hinter dem Baum, sofort stand er auf und drehte sich sofort um.
Die Gestalt trat hinter dem Baum hervor.
Vor ihm stand keine andere als Natsumi und strahlte ihn glücklich an.
Neben ihr stand Sensei Kakashi der nur den Kopf über Mina verhalten schüttelte.
//Was NARU-CHAN?
Was fällt der eigentlich ein 'Meinen' Naruto so zu nennen?//
dachte sich Sasuke wütend und versuchte sie förmlich mit seinem Blick zu erdrosseln.
„Natsumi-kun ruf bitte Mina zurück!“
forderte Kakashi Natsumi auf.
„Jaja ist ja gut.“
murmelte sie als Antwort, ehe sie schrie.
„MINA!
Du kannst sie jetzt loslassen.“
keine Sekunde später war Mina auch schon auf ihrer Schulter.
Während Sakura völlig fertig im Gras liegt und sich die schmerzende Hand hält.
„Was macht ihr zwei eigentlich hier?“
fragte Naruto neugierig und genauso strahlend wie Natsumi.
„Nun ja...das war so...“

                http://www.animexx.de/fanfiction/179823/ Seite 2/10

http://www.animexx.de/fanfiction/179823


Besuch aus der Zukunft

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<
„Ok!
Danke Shizune-san.
Er soll bitte rein kommen.“
sagte sie,
Shizune ging zur Seite und herein kam ein etwa 30jähriger Mann.
Der Graue Haare hat, eine Maske über seinem Mund trägt und über seinem linkem
Auge sein Stirnband gezogen hat.
//Was den kenne ich doch irgend woher.//
dachte sie bevor sie, begann angestrengt nach zu denken.
Dieser verbeugte sich höflich vor Tsunade und erhob seine Stimme.
„Hallo Hokage-sama sie haben mich rufen lassen!?“
„Ja ganz Recht!
Ich möchte dir jemanden vorstellen.
Das sind Natsumi und Mina.“
dabei zeigte sie bei ihren Namen auf die zwei.
„Freut mich sehr sie kennen zu lernen Hatake-sama.“
sagte sie lächelnd und verbeugte sich leicht.
Mina tat es ihr gleich.
„Hallo Natsumi-san und Mina.“
sagte Kakashi und begann die zwei zu mustern.
//Sieh sieht echt süß aus...nein aus weg mit den Gedanken.
Iruka ist einfach der süßeste den es gibt.
...hach...wenn ich nur an seine Haselnussbraunen Haare und seine Schokobraunen
Seen denke.
Das i-Tüpfelchen ist und bleibt seine süße Narbe, welche ihn noch süßer wirken lies.//
dachte er sich und träumte weiter von Iruka, dabei grinste er verträumt vor sich.
So merkte er auch nicht, das er Natsumi dabei die ganze Zeit anstarrt, aber diese sehr
wohl, denn sie bekam langsam echt Angst vor dem Typen.
//Was schaute der mich den jetzt so verträumt an?
An was denkt der wohl?
Nein warte, ich glaube ich will es doch nicht wissen.
Oh man!
Kann der nicht mal wo anders hin sehen?
Aber wenn der jetzt noch anfängt zu sabbern, dann spring ich aus dem Fenster.
Das soll wirklich Narus Sensei sein?//
dachte sie sich und wechselte von einer auf die andere Sekunde.
Immer wieder von einen angewiderten, in glücklichen Gesichtsausdruck.
Erstens da sie das überhaupt nicht mochte so von ihm angesehen zu werde und
zweitens das sie sich freute das er sich offensichtlich in jemand total verliebt hat.
Tsunade schaute sich das ganze geschehen von ihrem Schreibtisch aus an, sie fand das
nämlich äußerst unterhaltsam wie Kakashi sie verträumt ansah und Natsumi immer
wieder ihren Gesichtsausdruck von angewidert zu glücklich veränderte.
Dies fand nicht nur Tsunade amüsant, sondern auch Mina denn diese hat ein breites
Grinsen im Gesicht.
Als sich Tsunades und Minas Blicke treffen konnten sie sich das Lachen nicht mehr
verkneifen und die zwei fangen lauthals an zu Lachen.
Von dem Lachen wurden die zwei anderen aus ihren Gedanken gerissen und schauten
sich die halb totlachenden an.
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//Was haben die zwei den?//
Natsumi grinste einfach fröhlich vor sich hin, während Kakashi versuchte die
Aufmerksamkeit der Hokage zu bekommen um endlich heraus zu bekommen, wieso
er hierher kommen musste.
Als sich Tsunade wieder beruhigt hatte, fragte Kakashi sofort.
„Was war den so komisch?“
„I-ihr hättet mal eure Gesichter sehen müssen.“
als sie das gesagt hatte, musste sie wieder anfangen zu kichern.
Kakashi verdrehte nur das Auge und dachte.
//Oh man!
Wegen so was fängt die Hokage an zu lachen.
Dann muss das aber ziemlich bescheuert aus gesehen haben.//
„Natsumi-chan?
Woher kennst du eigentlich Kakashi-san?“
fragte die Hokage sie.
Da es ihr wieder eingefallen ist, das sie ihn ihr überhaupt nicht vorgestellt hat und sie
seinen Namen gewusst hat.
„Nun ja...ich hab das Teamfoto gesehen und Naru hat mich aufgeklärt.
Wer da alles drauf zusehen ist.“
antwortete sie lächelnd.
„Hokage-sama?
Wieso haben sie mich rufen lassen?“
fragte er nun sichtlich verwirrt.
„Ich möchte das du Natsumi-chan und Mina in dein Team aufnimmst.“
sagte sie ernst und schaute ihn eindringend an.
„Natürlich Hokage-sama!
Wir müssen dann aber mal los.“
sagte er, mit einer Handbewegen forderte er die zwei auf zu ihm zukommen.
Was sie auch ohne um schweife tun, kaum waren sie bei ihrem neuen Sensei.
Verschwanden sie auch schon mit einem lauten Puff aus dem Büro der Hokage.
>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

Nach dieser Erläuterung musste sie erstmal durch atmen.
Während sie geredet hatte, hörte ihr Naruto aufmerksam zu.
Kakashi hat es sich auf einem Baumstumpf gemütlich gemacht und sein geliebtes
Buch raus geholt
Sasuke hat ihr weitere Tödliche Blicke zu geworfen und als sie diese bemerkte hat sie
nur freundlich zurück gelächelt.
Sai ist in der Zeit zu Sakura gegangen und hat sich ihre verletzte Hand angesehen,.
Sakura fluchte die ganze Zeit vor sich hin, als sie aber in Narutos Richtung sah schlich
sich ein breites Grinsen auf ihr Gesicht.
„Ok!
Da das jetzt geklärt ist, können wir ja mit dem Training anfangen!
Also kommt mal alle hierher.“
forderte Kakashi seine Schüler auf und verstaute sein Buch in der Tasche.
Sakura lies sich von Sai aufhelfen, kaum war sie wieder auf den Beinen hat sie sich
auch schon Sasuke an den Hals geworfen und musterte Natsumi vor ihr genau.
Warf ihr einen 'Der gehört mir also Flossen weg' Blick zu und drückt Sasuke noch
näher an sich, dieser versuchte sich aus ihrem Griff zu befreien.
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Aber nicht ohne Natsumi aus den Augen zulassen, was aber total misslinge den Sakura
hatten ihn im Klammer griff deswegen er auch aufgab sich zu wehren.
//Das ist also Narutos Freundin!
Mist die sieht echt schön aus.
Wie kommt ist er bloß zu so einer Schönheit gekommen?
Das kann mir eigentlich egal sein!
Ich bin trotzdem schöner als sie.
Sie braucht gar nicht so zuschauen Sasuschatzi gehört mir.//
„Aha!
Du bist also Narutos Freundin.
Ich bin die Freundin von Sasuschatzi, also komm ihm bloß nicht zu nahe.“
sagte sie bedrohlich leise.
//Wie oft soll ich ihr den noch sagen das ich sie nicht leiden kann?
Obwohl das ist eigentlich keine schlechte Idee.
Ich Naruto schon zeigen was er mit mir verpasst.//
dachte sich Sasuke verletzt.
Da er Naruto für sich ganz alleine haben will und es nicht zulässt das sich jemand
zwischen sie stellt und auf gar keinen Fall an irgendeine daher gelaufen Tussi.
Die plötzlich wie aus dem nichts auf taucht.
Deshalb hat er sich dafür entschieden seinen Schwarm mit Pinkie eifersüchtig zu
machen.
Aber er selbst musste sich sehr stark zusammen reißen, damit er sich nicht übergibt
wenn er sie anfasst oder sie ihn mit ihren Verliebten blicke anschaute.
Als er dann seinen Arm um Sakura legte, musste er sofort gegen den Brechreiz
ankämpfen, was im gerade so gelang.
Diese schaute ihn erst verwirrt und überrascht an, dann aber strahlte sie wie ein
Honigkuchenpferd.
Die anderen schauten die zwei nur geschockt an und ihnen klappte einfach nur der
Mund auf.
Der Uchiha sagte in seiner wunderschönen Stimme, die jedes Mädchenherz höher
schlagen lässt zu Sakura.
„Ja da hast du Recht meine S-s-süße.“
//WAS??
Sasuke und Sakura sind zusammen?//
dachten sich alle, bis auf Sakura geschockt.
Denn diese schwebte im Moment auf Wolke sieben.
//Ja!
Endlich hab ich Sasukes Herz erobert.
Es kann einfach keiner meiner Schönheit wieder stehen...//
kaum hat sie das Gedacht entriss der Uchiha ihr auch schon seinen Arm und
verschwand hinter den Büschen.
Es herrschte stille jeder hing seinen Gedanken nach.
Sakura plante schon ihr restliches Leben.
Kakashi konnte nicht glauben das er seine Schüler so schlecht kannte.
Sai war traurig das er nicht das perfekte Paar von Konoha mehr zeichnen konnte
darauf hat er sich schon lange gefreut, das sie endlich zusammen kommen und er sie
dann zeichnen konnte.
Naruto war am Boden zerstört, das sein Sasuke mit Pinkie zusammen ist er konnte nur
mit mühe sein Tränen zurück halten und Natsumi und Mina?
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Ja was ist mit den beiden?
Diese schauten einfach auf die stelle wo Sasuke verschwunden ist.
Ehe die beiden plötzlich ich schallendes Gelächter ausbrachen und sich auf dem
Boden kugeln.
Darauf ernteten sie die verwirrten Blicke der anderen, auch den des Uchihaerbens.
Der gerade wieder aus dem Dickicht kommt und gleich darauf von einem
Pinkenkaugummi belagert wird.
//Was geht den jetzt ab??//
waren ihre einzigen Gedanken.
„Hahaha...er...hahaha...konnte nochahaha.“
mehr brachte Natsumi leider nicht hervor, da sie nur wieder Lachen musste.
„Was lachst du den so dämlich?“
keifte Sakura sie an.
Die angesprochene atmete tief durch, ehe sie ohne zu Lachen antwortete.
„Ich finde es einfach witzig, das Sasuke-kun dir nicht mal ein Kompliment machen kann
ohne sich zu übergeben.“
am ende des Satzes konnte sie sich ein kichern nicht verkneifen.
//Woher weiß sie das?//
dachte sich Sasuke geschockt, aber von aussehen sah man nichts davon.
„Das glaubst du doch selbst nicht!
Du bist doch nur neidisch.“
sagte Sakura zu ihr.
„Auf was soll ich den bitte neidisch sein?“
fauchte sie.
„Ach ja!
Du bist ja mit deinem über alles geliebten Naruto zusammen.“
kam es siegessicher von ihre Gegenüber.
//WAS?!?
Über alles geliebter Naruto?
Wie kommt breit Stirni bitte darauf?
Aber eins finde ich komisch wieso hat Sasuke gesagt das er mit ihr zusammen ist?
Sich aber dann in den nächsten Busch verziehen und sich übergeben.
Ich bin mir aber sicher das Sasu sich in Naru verliebt hat.
Denn er war eindeutig eifersüchtig, als ich Naruto Naru-chan genannt habe.
Das hab ich an seinem Blick gesehen, denn er hätte mich am liebsten auf der Stelle
gekillt.
Da sag ich bloß komisch komisch!
Ich werde schon dafür Sorgen, das die zwei zusammen kommen.
Aber als erstes muss ich das Missverständnis aus der Welt schaffen.//
„Nur zur Info Sakura, Naru und ich sind kein Paar!
Also unterstehe dich so was weiter zu erzählen.
Haben wir uns verstanden?“
fauchte das neue Teammitglied und schaute ihr direkt in die Giftgrünen Augen.
Ihre Gegenüber lies sich nicht einschüchtern und schrie sie aufgebracht an.
Während die anderen auf Sicherheitsabstand gingen.
„UND WAS IST WENN ICH ES DOCH TUE?“
„Dann wirst du dir Wünschen nie Geboren zu sein!“
fauchte sie zurück und ging gefährlich langsam auf sie zu.
//Oh man!
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Das kann ja was werden mit den zwei.//
dachten sich Naruto und Kakashi seufzend.
Sai hatte seinen Zeichenblock wieder raus geholt und es sich im Gras gemütlich
gemacht, Sasuke dagegen fand das echt amüsant wie Natsumi Sakura behandelte was
ihn sehr überraschte.
Keiner der vier traute sich in dem Zickenkrieg einzumischen,da jeder genau wusste
wie gefährlich sie werden konnte.
Leider wusste keiner so genau wie stark Natsumi war, aber wenn sie sich schon mit
Sakura anlegte musste sie ja was drauf haben es seiden sie ist lebensmüde.
„SOLL DAS ETWA EINE DROHUNG SEIN?“
brüllte Sakura zurück und stemmte ihr Hände in die Hüfte.
„Nein ein Versprechen!“
sagte sie als sie vor Sakura stand und sie breit angrinste.
Was Sakura überhaupt nicht gefiel.
„WAS GRINST DU DEN JETZT SO BLÖD?“

„Erstens schreie mich nicht so an, ich bin nicht Taub.
Zweitens du bist ziemlich blöd, wenn du glaubst das Sasuke eine wie dich lieben
würde.
Für was benutzt du eigentlich dein Gehirn hinter der viel zu breite Stirn?“
sagte sie ihr immer noch grinsend.
„WAS FÄLLT DIR EIGENTLICH EIN?
SASUKE UND ICH LIEBEN UNS.
DU BIST DOCH NUR NEIDISCH DU BLÖDEKUH!“
schrie sie nun außer sich vor Wut und ging zu 'ihrem' Sasuke.
„Sasuschatz hast du das gehört?
Was sie sagt stimmt doch nicht, los sag es ihr.“
Sasuke schaute erst Natsumi, dann Sakura an.
„Es stimmt nicht, das ich sie nicht mag.“
„Seht ihr.“
kam es überheblich und strahlend von der Haruno.
„Rede nicht drumherum, sondern sag ihr was du für sie empfindest.“
mischte sich Natsumi ein.
Naruto dagegen schaute seit er das gehört hatte auf den den Boden.
Um so zu verbergen wie nah er den Tränen ist, Natsumi die dies merkte stellte sich
neben ihn und legte ihm aufmunternd lächelnd die Hand auf die Schulter.
„Ihr wollt also wissen was ich für Sakura empfinde?“
fragte der Uchiha grinsend, dafür erntete er ein einstimmiges nicken.
„Ich...HASSE SIE!“
kam es von ihm mit kalter Stimme, die den anderen eine Gänse haut verpasste.
Bei Sakura zerstörten diese Worte ihre neu aufgebaute Traumwelt und trieben ihr
Tränen in die Augen.
„A-aber wie-so ich dachte w-wir wären jetzt zusammen.“
brachte sie unter schluchzen hervor.
„Tz...als ob ich so eine wie dich lieben würde.“
sagte er mit ernster und kalter Stimme.
Das gab Sakura den Rest, denn nun liefen ihr Tränen in strömen über die Wangen und
tropften schließlich am Kinn auf den Waldboden.
Ehe man sich auch nur versah, hat sie sich auf dem Absatz um gedreht und ist
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Richtung Konoha verschwunden.
„Können wir jetzt endlich mit dem Training anfangen?“
durchbrach Naruto die aufgekommene Still.
„Ihr werdet euch erstmal vorstellen!
Dann werden wir mit dem Training beginnen.“
sagte er streng.
„Ach so ja!
Mein Name ist Natsumi und das ist Mina.“
dabei reichte Natsumi den beiden schwarz haarigen lächelnd die Hand.
„Sasuke Uchiha.“
kam es kalt von ihm.
„Sai!“
er schüttelte leicht lächelnd die dargebotene Hand.
„Ok!
Ihr werdet erst mal 50 runden um den Trainingsplatz joggen.
Danach machen wir noch Chakratraining.“
sagte ihr Sensei.
„Hai Sensei!“
kam es von seinen Schülern und sie machten sich auf den Weg die 50 Runden um den
Trainingsplatz zu machen.
Nach 9 Stunden, war das Training auch endlich zu ende.
„Ok Team!
Das war es für heute.
Also bis morgen.“
kaum hat er das gesagt war er auch schon mit einem lauten Puff verschwunden.
Nun sind nur noch seine Schüler da.
Natsumi und Mina liegen ausgepowert im Gras und schauen in den strahlend blauen
Himmel.
Naruto sitzt neben ihn und beobachtet aus dem Augenwinkel Sasuke.
Dieser lehnt an einem Baum und hat die Augen geschlossen.
Sai hat seinen Zeichenblock raus geholt und malt irgendwas darauf.
Sie genossen einfach nur die Stille und um sich ein wenig von dem Training zu erholen.
Diese Stille wurde schließlich von Sai durchbrochen.
„Woher kennt ihr zwei euch eigentlich?
Ich hab dich nämlich noch nie hier gesehen.“
dabei schaute er von seinem Block auf und sah die zwei abwechselnd an.
Bei dieser Frage öffnete Sasuke seine Augen und schaute sie ebenfalls an.
Denn diese Frage interessierte ihn wie keine andere.
„Ich habe sie vor drei Tagen, nach dem Training bewusstlos im Wald, zusammen mit
Mina gefunden.
Dann habe ich sie zu Oma Tsunade gebracht und sie hat gewollt das ich sie bei mir
aufnehmen soll.
Was ich auch tat, weil sie sich leider an nichts mehr erinnern kann.
So das war es dann auch im großen und ganzen.“
erklärte er ihnen freundlich und Natsumi und Mina nickten zur zu Stimmung.
//Was sie wohnt bei ihm?//
dachten sich Sasuke und Sai gleichzeitig.
Es herrschte wieder Stille, diesmal hat Sasuke seine Augen aber auch offen und
beobachtet Naruto aus seinem Augenwinkel aus so wie dieser ihn.
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Aber keiner der beiden bemerkt den Blick des anderen.
Aber der einzigen Frau bei ihnen blieb dieser nicht verborgen, das war aber nicht die
einzige Blicke die sie bemerkte.
Denn auch Sai warf immer wieder Blick auf seine Teamkamerad und somit auch auf
sie.
Ehe er wieder auf seinen Block schaute und etwas darauf malte oder zeichnete.
Was sie neugierig macht, weshalb sie auch Katzenartig erhob.
Darauf zuckten Naruto und Mina erschrocken zusammen, da sie mit so was nicht
gerechnet hatten.
Die zwei schauten ihr verwirrt hinterher, aber auch Sasuke war neugierig geworden da
er das genauso wenig erwartet hat.
Sie lies sich von den Blicken nicht beirren und ging einfach weiter auf Sai zu.
Vor ihm ging sie in die Hocke.
„Darf man fragen was du so malst?“
fragte sie ihn lächelnd.
„Ja darf man!“
antwortete er nur.
„Darf ich mal sehen?“
fragte sie mit Chibi-Blick.
„Warum nicht.“
dabei deutete er auf den Platz neben sich.
Diese kam der stummen Aufforderung nach, setzte sich neben ihn und lehnte sich an
den Baum.
Sai nehmt so den Bock in die Hand damit er weiter malen und sie alles gut sehen kann.
„Kyaaaaaaaaahhhhhhhhh.“
kaum hat sie einen Blick in den Block geworfen, hallt auch schon dieses Mädchenhafte
Gekreische über die Lichtung.
Welches die anderen erschrocken zusammen fahren und in ihre Richtung schauen
lässt.
Diese winkte nur mit der Hand ab und meinte.
„Schaut nicht so!
Alles ist so wie es sein soll.“
sie schaute sie nicht mehr sondern richtete ihren Blick wieder auf den Block.
Weshalb sie auch auf kreischen musste, denn auf diesem war alles was bis gerade
eben noch hier zusehen war drauf.
Als sie zusammen mit Mina im Gras lag und verträumt die Wolken beobachteten,
Naruto und Sasuke welche sich heimlich Blick zu werfen und das alles seht so
verdammt echt aus, so das sie sich einfach nicht beherrschen konnte.
Natsumi beugte sich langsam zu dem von Sai rüber und flüsterte so hinein das es die
andern nicht verstehen können.
„Findest du auch das die beiden ein süßes Paar abgeben?“
der angesprochene schaute sie erst verwirrt, dann aber lächelte er sie an und flüsterte
genauso leise wie sie zurück.
„Ja und wie...“
fing er an wurde aber von ihr unterbrochen.
„Also kannst du mir helfen sie zusammen zu bringen?“
fragte sie, schnappte sich seine Hände und schaute ihn mit ihrem allseits bekannten
Chibi-Blick an.
„Klar warum nicht!
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Wird bestimmt lustig.“
sie wollte gerade etwas erwidern, als ein lautes knurren über die Lichtung halte.
Sie trete sich sofort um und sah einen knallroten Naruto, welcher gerade versuchte
das Gras zu hypnotisieren.
„Was haltet ihr davon wen wir was essen gehen?“
fragte sie lächelnd.
„Ja!
Ramen!“
rief Naruto grinsend, Sai und Sasuke nickten nur als Antwort und somit machten sie
sich auf den weg zu Ichiraku.
Dort angekommen setzte sich Naruto gleich hin, an seiner linken setzte sich Sasuke
und an seine recht Natsumi mit Mina und neben sie Sai.
Dann bestellten sie sich gleich was zu essen, es herrschte Stille, bis diese von Sai
durchbrochen wurde.
„Was ist Mina eigentlich für ein Wesen?
So was hab ich vorher noch nie gesehen.“
fragte er neugierig und musterte Mina weiter.
Auch Sasuke wendete nun endlich seinen Blick von Naruto ab und schaute sie an.
„Mina ist ein Pokemon oder besser gesagt ein Elektopokemon.“
kaum hat sie das gesagt, kam auch schon ihr Essen.
Als sie fertig mit dem Essen waren, verabschiedete sich Sai mit einem Puff von ihnen.
Als sie dann an der Kreuzung ankamen, trennten sich ihre Wege nachdem sie sich
voneinander verabschiedet hatten.
Kaum waren sie zu Hause angekommen, vielen sie schon fast in ihre Betten und
schliefen erschöpft ein.

☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻☺☻
So das war Kapitel6^^
*Donats hin stell*
So bis zum nächsten Kapitel^^

eure miunade
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